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Bin Philosoph des 16. und ein Marschall des 17.
Jahrhunderts Montaigne und Matignon haben ihre
ehrwürdigen Namen links und rechts vom Rond Point
des Champs-Elysees zwei Avenuen verliehen, an
denen heute die großen Namen der Pariser Haute Couture

prangen. Heiteres Frühlingswetter lädt uns zu
einem Spaziergang längs dieser Strafien ein. Seitdem
die meisten Luxusmodehäuser neben den für die
Millionärsfrauen, -töchter und -freundinnen bestimmten
Kleidersammlungen, die nur im Innern von Mannequins

vorgeführt werden.
Das Aeußere von Mannequins ist sicher reizvoller

zurichten. Der Dispositionsfonds hat den
Zweck, bestimmte Bedürfnisse, die nicht auf
Grund öffentlich-rechtlicher Verpflichtungen

zu erfüllen sind, mit Beiträgen zu
unterstützen, deren Höhe sich nach dem
Umfang des Bankvorstehers der Gemeinden
und Bezirke mit dem kantonalen Geldinstitut

bemisst.
Laßt dürre Leute um mich sein!

Aschenfall erhebliche Strahlungsschädigungen.
Desgleichen wurden die Fische ihres Fanges über das
zulässige Maß radioaktiv verseucht. Diese Nach-

Ueber die Höhe der zulässigen radiaktiven
Verseuchung, bei der auch bei Dauerexposition keine

Wo endet das zulässige Verseuchungsmaß /

Verhaftung von Dieben. Luzern, 19. Juni, ag
In der Nacht vom 8. auf den 9. Juni war in ein
Bijouteriegeschäft in der Pilatusstraße in Luzern,
das sieh gegenwärtig im Umbau befindet, eingebrochen

worden. Die Inventur ergab einen Deliktsbetrag

von über 20 000 Fr. Am Tatort blieben zwei.
paar Hosen zurück, welche auf eine italienische
Täterschaft schließen ließen. Die Grenzstellen an

Die Nase der Polizei!

Dem Eröffnungsakt
im kleinen Festsaal der Mustermesse war am
Montagabend bereits eine festliche Aufführung

von Lortzings komischer Oper «Zar und
Zimmermann» vorausgegangen. Als Gäste
unserer nationalan Schau in der Rheinstadt
konnte Messedirektor Prof. Dr. Th. Brogle nach
dem Verklingen der von Mitgliedern der Basler
Orchestergesellschaft unter der Leitung von
Silvio Varviso gespielten Ouvertüre zu «Titos»

Ansprüchen auf Triest »

Gebaut.

aus buntem Chintz. Besonders hübsch ist auchdas zweite weisse Strandkleid mit den seitlich
untereinander inkrustierten blauen Mondsicheln.Als Abschluss der Modelle von Antonelli schwebt
eine Braujungfer vorüber: Weisser Bemberg-Bro-

Mit einigen Maßkrügen im Arm!

Trotz hohen Schweinepreisen erhalten Sie AUFSCHNITTE und SCHINKEN zu gleichem Preise.
(Modelschinken 100 gl.-, Preß -.80). Ebenfalls halten wii unsere bekannten Schweinsköpfe auf Fr.1.-.

und den Mund umsonst!

Verloren
Freitag, 22. Mai: Van
Voltaplatx bis Stelncn-
vorsfodt 21339
¦iHiMiimlftitmiHiiiiifmi«"

Verlassen, verlassen
bin i

Gesucht junge,
kinderliebende

TOCHTER
die während der Freizeit

ein lebhafter, V/,-
rähriger Knabe
beaufsichtigen könnte.

Damit sie keine
Dummheiten macht .'

Solider, arbeitsamer
Bergbauer, in den
Fünfzigerjahren, Witwer,

in geordneten
Verhältnissen (Aussicht

"aut Hee und
erge) sucht zwecks
äroiger

Heirat
Aussicht auf

größere Erbschaft wäre
wahrscheinlich
willkommener!

Automatischer

Spielautomat
günstige Gelegenheit f
Restaurant -

Für restaurierte
Restaurants

Gitarre
Konzertzither
lernt Musikdirektor

Hoffentlich lernt
er es bald!

Saftige, steinlösende

Pfirsiche
Gallen- oder nierensteinlösend

HOTEL HECHT

ST.GALLEN
<^Jii//z%büfti Treffpunkt der Gourmets

JSrt'c ungezwungene beschwingte Atmosphäre

PROFESSOR IGELHEIM

war im indischen Dschungel auf der Suche
nach seltenen Pflanzen. Da plötzlich stand
ihm mit aufgerissenem Rachen ein riesiger
Tiger gegenüber. Der Professor, in aller
Gelassenheit, nahm seine Flinte vom Rücken,
ichoß, und der Tiger lag mausetot. Professor
Igelheim ging ruhig wieder seinen Pflanzen
nach und ließ den prachtvollen Tiger wo er
war. Was sollte er mit dem Fell? Zu Hause
hatte er doch einen Bettvorleger von Vidal
- an der BahnhofStraße in Zürich!

Uf öisem
Wienechtstisch
Staat halt

RESANO
eifach de beseht
Truubesaft

UezuKsqueilennachweis durch: Brauerei Uster
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